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„kleedlatt Kutter"ist itte Kerle;
kraust <11. 7"ei!>

Vus der Keue und Vor/ .weiilung über das 8cbi, 'ksal Oretcbens ringt si>di Kaiists 8eele /.,,r I>o-
kreiung von dein furcbtbar lastenden Druck bindurcii und bildet den alten Vatendrang wieder . Niese IdnI-
lastung voll/iebt sieb in einein erquickenden , 8cblui » i»er . Im Olanz dos neuen iilorgens siebt d u- Krwi » Iite
ein böberes 2iel vor sieli . den Drang /.um tätigen Dellen . der ilin /.unliebst an >len Ilnt des Kaisers kübn.
Diese äullerlicb prunkvolle , im Innern aber niorscbe lVslt Iisillt ilin und seinen närriseben liegleitor
ülepbistopbeles als Illrretter aus katastroplialer Oeldnot trendig willkommen . Nein liuininnngslose » Ver-
gnügungsrauscb dieser Oesellscbakt suelit Kaust dureil Zaubereien aller Vrt Oeilüge /.n tun und inut ! so¬
gar das 8cbsinbild Helenas , des Inbegriffs weililiclier 8cl,önl >eit . aus dein zeit - i>»il raninlosen Keiidl der
..lVIüttsr " beraukbescbwöreii . Dein Zauber der berückenden Drscbeinnng erliegt Kaust , der in ilir die
IllrfüIIung seines böcbst "n Lslinens naeli dein Ideal des 8cbönen erblickt nn >I iii leidenseba klln -ber Illii-
gerissenbeit begslirt er iliren Kesitz . Älepbisto bringt den Ilewulltlosen . dem das 8cl >attenl >il,l . als er es
stüriniscli aii sieli reillen wollte . entscbwand . iii sein altes 8tndisr/ .ii»nier . liier ist niin IVagner.
Kausts elieinaliger Kainulus . ununiscliränktsr Herr . Der Korscberkübnlnut des ,,trockenen 8cbleiebers"
gelingt die Dösung des grollten Kroblems der IVissensidiatt : die 8cböpfung eines lebendigen Venselileiiis
aut elieinisoliein IVsge . Alepbistos selinell gefällter Klan ist leielit zu duridiscliaue » , Din kiinsUiell er¬
zeugter Älenseli , der naeli allgenioinoin Olaubsn übernatürlicbes XVissen besitzt . entstainnit der >len>
nordiseben 1' eufel fremden IVelt des klassiscben Altertums , Kausts Vränme . das IVunder iler Xeugiiiig
Helenas , der Vocbter Dedas , sind dein eben entstandenen lietortennisnselilein II <»n »n,ail »s okkenliar . Da-
init Kaust nielit in der rauben Welt des Kordons erwacbe und daran zugrunde g l>e. wird er unter
Kübru .ng des Iloniunculus auk einsni lLauberniantel in die tliessaliseben Oeülde geliraelit , wo die anti¬
ken Dämonen die klassisebe >VaIpurgisnacbt bsgelien . Der leidensebaltlielieii 8el >nsncl >t , Kausls er¬
barmt sieb endlicb die 8vbille Älanto : sie öffnet ilini ilie I' lorte dlU' D' nterwelt . wo Helena weilt , nnd lori
wird dem Diebendsn , dureb Drlösung des geliebten Urbilds seiner ZVünsebe böeiiste Krtüllung . —

Helena ündet sieb mit dem Obor der gelungenen Vroierinnen vor dem Danse ilires Oatten illene-
laus , ülepbisto , in der LIssks der I 'Iinrkiads des Dauses 8cbaffnerin vnrtäusebond , tritt ibr ent¬
gegen und versetzt sie dureb dunkle Drobungen in Knrebt , sodall sie , dein iingedroliton 8ebicksal zu
entgeben , dein Dnliold in Kaustens Kurg folgt . Dort vollziebt sieb die X' ereinigung Ilelenas (als Vertre¬
terin der antiken Kunst ) mit Kaust , der in sieb die gotisebe Kultur des Vbeudlandes verkörpert . Den,
Diebesbund , der aut der Oberwelt gsscblossen wird , erblübt als köstlieb /.arte Krucb > der Knabe Kupb »-
rion . dis Verkörperung romantiseb überseliwänglicber I 'oesie . In sebwärnieriseber Verzül 'kung glaulit er
sieb beflügelt , scbwingt sieb in die Düfte und stürzt tot — ein /.weiter Ikarus — zur Krde nieder , Dlit
ibm stürzt aueb das Vraumwunder Kaustens Zusammen . Weit entfernt , wieder in Vor/.weillung /.» ver¬
sinken . bekennt er sieb nun / um Orundsatz erdentrolioii 8elialfens oline I lilte inagiseber Killtte . Itulini
und Oenull gilt ibm niebts inebr , alles dis Vat . Der Oeist >ler Verneinung liat keine ^laclit inelir über
ilin . Vom Kaiser für errungenen 8cblacbtensieg mit ilein idseresstrand belebiat . lieginnl er nun seine
wsitsobauendo kolonisatoriscbs Arbeit , un , das von den Kluten llkerspülts Oebiet <Ien Illlenienten al >/.u-
ringen und sieb darauf ein eigenes Ksieb /.u gründen . Xwar kann bei Vusfübrung eines solelieii Kieseii-
planes das idvlliscde Olück Din/elnsr niebt gssebont werden . al>er rvielie Krüebte entspriellen der Kultiir-
saat . — Vom /Vnbaueb der 8orge erblindet , nilsnbart sicdi Kaust der wabre 8inn ilrs Delieiis : VII,>>»
Kampf , das strebende Ileinübsn . die s e I l, s t v e r g e s s e n s Hingabe an b o e II -
gesteckte 2iele  gewäbren das unvergleici,liebe Olüek der iniieren Iletriedigung . .Iet/ .t erst,
im Vngesiebt des Vödes , geniellt Kaust vorabnend das Oliiek ienes noel , niebt ersellienenen Vugen-
klieks . /.u drin er . die Vollendung seines segensreicben IVerkes erlebend , sagen könnte : Verweile doeli.
du bist so scbön . — lind so verliert iVIspbisto , der dem Verzweifelnden in, Ilegierde i,nd Oenull das Dr-
leben des scbönsten Vugenblicks verbiell . niebt nur seinen Vnsprueb auk Kaustens 8oele . sondern aueb
die im „Drolog " geseblossene .Wette " mit dein llvrrn . — lilines solcben iVIenseben 8sele ist niebt
der Verdammnis Kaub . Das KlwigWeiblicbo ziebt Kaust /.» böberem 8oin in den liebten 8pliären der
Dwigkeit binan . —
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6 ^ VI8LNL8 K ^ KI. 8KU » L

IVIontag , den 13 . ^snunr 1930

In der Ltädtisclien Î estlisIIe:

4 . VoHrs-äin ôiiie-Î ornert
cles öadigclien  1 ^ n n d e 8 t Ire n te  r o r cI >e 5 t e r 8

Leitung : Î udoll 8 cli >v2rn

8 ol> 8t : k ' nul l r̂nutvetter ( Lello)

x-

VOKI'K̂ QZ^ O^OL:

»Iberia «, z Lilder für Orchester <̂ r8tauffüf >run^> . . . . Oel )U88x

I. ? sr Ie 8 rus 8 et psr Iss clieininn

II . I-.08  parlurn8 de 1a nuit

III . Î e mntin d un jour de lete

Î Olioliov3ri3tlOnen für Oello . ^ cftLllio^ lix

— ? 3 u 8 e —

»I_>̂ rle8ienne « 8uite I^ r. 1 und 2 . 612er

Nr . I Nr . 2

?re !ude ?L8torsIs

^Iinuetto Intermerro

^dsgietto ^/kennst

Onrillon I^nrnndole

^ .Iiendlinsse 19 ^2 01 >r ^ .nlang 20 Idlir ^ nds gegen 22 Ol »'

8aal I. /^Oteilung 3 .00 IVIIi.



O ûde OeI)U88̂ <1862̂ 1918) : II)eriL
Vlan he^eichnet Oehuss ^ als musilcalischen „Impressionisten" ; ahgesehen davon,

dal) so eins Vs^siclmung nur sin 8chlagwort ohne exalcts Lsdeutung ist und als 6e-
wertung oder als Omril) einer Zungen Oersönlichlceit, noch da^u cler Oehuss )'S, ah-
8olut nichts ru sagen hat , cvürde sie, selbst unter Annahme ihrer positiven öedeutung,
hei Oehuss ^ sicherlich nicht stimmen.

V̂ snn unter dem Impressionismus im ühlichsn 8inne als ldauptmerlcmale : „Ver¬
schwinden der Oorm uncl cler äußeren Kontur , gegenühsr cler V îedergaho eines inne¬
ren Momenten größten Oindruclcs uncl cler verschwommenen /̂ usdruclcsweise einer
etwas dehadenten 8entimentalität " gemeint werden, so Icönnts men diese liöelistens
cvährend einer Icurren 8challensperiods Oehuss ^s (etwa Oelleas und ^ lelisando) lest-
stellsn ; der „wirlclichs' Oshuss ^, der Komponist der „lheria ' , von „Oa msr' , von
„Kondss de Orintemps" , seiner rsileren Klavierstuclcs, seiner öallstte ete., ist viel
elier Expressionist , also des Icrasss Oegonteil jener ol>en genannten, etwas minder¬
wertig engeliaucliten Oereiclinung. Os sei rugegehsn , dal) diese snoliistisclis Ein¬
teilung in die Kunstrichtung des Impressionismus durcli einen Umstand hesonders ver-
urseclit und gefördert wurde, nämlich : durcli den eigenartigen l>erausclienden Klang-
rauher seiner IVlusilc. Oetrtsre wird l>eim ersten ldören rein äuDsrlich nur als al>-
soluter Klang emplunden, also melir als ^ euDsrlichlcsit und weniger als ^ usclruclc.
Oer Klang wirlct derart eigsntümlicli und immer wieder neuartig, dal) der Olörsr gar
niclit daru Icommt, dis lVlu s l !c als solclis aulrunehmen und ru hewerten. hdan mul)
sclion tisler (ahsoluter  Icönnts man sagen) in die Ohantasis und die innere Klang¬
welt Oehuss ^s liineinliören, dann wird man ru dem Orgehnis Icommsn, dal) es unver-
ständlicli ist , diese üherragende Orschsinung in der lranrösisclien musilcalisclien Ont-
wiclclungsgsscliiclite, diesen wirlclielisn „l̂ leusrer " der Komposition in der ganzen
IVlusilcwelt allgemein so selir verlcannt und so mißdeutet ru sollen.

In der Iheria heweist Oshuss ^ von sell>st seine ^ ugehöriglceit rum „Expressionis¬
mus" (wenn man sclion ein 8clilagwort gsl>rauclien mul)) . IVIan mül)te sicli sclion
selir rwingen, liier sine scliwäcliliclis, unausgesprochene, sentimentale „8äuselei " (l>e-
sonders letztere wird Ocliuss/ vorgeworlen) lierausliörsn ru wollen. Oehusszc l>e-
sitrt dis vollendeten ^ .usdruclcsmittel lür legliclis 8timmung, jegliche Oarhs und jeg-
liclie Omplindung ; und dieser Vorzug , diese marlcante Oigsnschalt , diese Oslierr-
scliung der IVlittsl wird gegen  ilin , gegen seine walire, wirlcliclie und spontane Om-
plindungsgal >s ausgesclilaclitet!

Ilieria (die poetisclis öereichnung lür 8panien ) ist 1907 entstanden , in einer 2eit,
in der Oehusszc seine Ontwiclclung sclion durcligemaclit liat, wo sämtliclie 8clilaclcen
seiner Kunst ahgelallen waren, und sie sellist geläutert sicli auswirlcsn Iconnte. 8eine
„Drei Oilder" sind Iceine Orogramm-lVIusilc, d. Ii. Icsins musilcalisclis Illustration oder
Nachahmung irgendwelcher liestimmter Vorgänge realer oder geistiger Î latur , son¬
dern die V7iedergal>s einer 8timmungswelt, die, wie der dutel schon sagt, iherischem
Kolorit entspringt.

Oie einzelnen öilder ru „deuten", ihrem geistigen oder stimmungsmäDigenInhalt
nach ru gliedern, hätte die unharmhsrrige Zerstörung der unmittelharsten Illusion : der
Oarhe rur Oolge. Oie Oherschriltsn der einzelnen Idildsr gehen ja der Phantasie des
ldörsrs genügend Kichtung und 8pielraum Zugleich.



Variationen ü!)er ein Î olro^o- H êma, op. ))

Kach einigen hur-en Dinleitungsalrten des Orchesters beginnt das 8olocello das
"shoma, dessen ^ .hschluk - ugleich das Vsrhindungsstüclc - u der nächstlolgenden
l . Variation ergikt. Dieser ^ hemenahschluk ist auch - ugleich dis Verbindung
-wischen sämtlichen Variationen.

Die Variationen I. und II . sind r^tliinisch dem Hisma gleichlautend ; Variation
III . (Andante sostenuto) ist in einen langsamen l ^̂ ht umgelormt. Variation IV.
(Andante gra- ioso) trägt riehen dem Hiemencliaralcter sellon dis Erweiterung in die
Oaden- lorm . Variation V . schließt mit einer ausgehreiteten Oadsn- , die in die einzige
IVloll-Variation (VI .) ülierleitet . Die letzte Variation (VII .) hesclrlie^ t das 8tüclr
mit virtuosen spiccati -passagen.

Oeor §e8 612er<18)8—18/̂ )
D -̂ rlesienne : die vorletzte Oper 6l - ets. 8ie wurde 1872 vollendet und im

sellien lalirs in Paris aulgelührt ; nacli 15 / rullülirungen verschwand sie vom 8pie1-
plan und wurde nicht wieder aulgelührt . 8is erlitt dassslhs 8chichsa1 wie die let- te
Oper dieses Vleisters : Die Oarmen. Dal^ Det- tere eine V̂ iederaulersteliung leiern
durlte , die - u den größten Iriumphen der Opernliteratur gelührt hat, liegt vielleicht
in der gan- grollen Deidenschaltlichheit und packenden Drsprünglichlreit dieser
Vlusih, vielleicht auch in dem wirlisameren 6uch hegründet, aher — so wird sich wohl
jeder IVlensch nach dem /Xnhören - . 6 . der -Vlssiennemusih lragen , — warum nimmt
sich das deutsche Theater nicht auch einmal der anderen V êrlre 6i - ets an?

V7as ist mit der Oper D'^ rlesienne, den „perlenlischern ' , der „D âmileh , mit
diesen ölüten reinster und schönster Dmplindung geworden? Ich Holle, daH es mir
noch einmal vergönnt sein möge, - u Heweisen, dal̂ das Vheatsr gsgenüher solchen
lvunstwerhen mindestens genau soviel Verpachtungen - u erlüllen hat , wie gegen
einen „lonn/ ' oder ähnliche „Kunst ( ?)"- V̂erlre.

6i - et selhst hat aus seiner Oper nur die erste 8uits - usammengestsllt, dis - weite
stammt von seinem prsunde Drnest Ouiraud . Ds ist traurig , aus- uspreclren, da6 wir
lroh sein müssen, wenigstens diese peste einer ewig lehendigen Vlusih in unsere 2sit
hinüher gerettet - u hahen. Dieser Oedanlrs tröstet den Vlusiher ülrsr die unlrünstle-
rische Tatsache , dem ldörer ein Potpourri vor- uset-en, wo es doch so naheliegend
und so leicht erlüllhar wäre, die gan- e Oper , das gan- e Kunstwerk in seiner dra¬
matischen Dinheit und unmittslharersn V7irhung wieder aullehen -u lassen.

pudo ! l8cliwar-
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K^ KI. 5KUI-!8

mar uncj!oirtaZ, den!). lanuar 19)0
Vol ^ iiti

^ mst ( . deil)Von ( t Ii e
In Mten

'xene ^esetrt jLelix paumlraeli

uune ^lellv paOemaclier klalteiest Paul puOolk Zeliulxe
iurous Nikons Kloeble Lin WanOerer >ViIIreIm Oral

i Llermine ^ iexrler plrilemon Paul Oemmeeke
eu 1 ll4arie Oenter paueis klermine ^ iexlerlarie LrauenOorier Vlanxel Nelanie Lrmartli

,LIkrieOe llelreisen LeliuIO Liselotte Lclireinsr
8 Paul Vlülier 8orxe lVlarie LrausnOorierPaul Oemmeeke ^lot Llisabetli Lertramwlus ' Lva Ouaiser Pater Lcstaticus OerliarO Oust

lVlarie Oenter Pater prokunOus Paul puOolk LcliulreÄäen ^ llermine Siegler Doktor Vlarianus Willrelm Orai
MaxOalene Lauer Pater 8eraplricus LrisOricli prüter
Arie LrauenOorker Papliael Lritr Lutlrer6
Melanie Lrmartlr Nater xloriosa lVlelanis Lrmartlr
Melanie Lrmartli Ona poenitentum Liselotte Sclireiner

Prit 2 Luttier (sonst Orstclien genannt)
>, alsLliorkiilirt.iselotte Zelt reiner Lliorus mvsticus Llisalretli Pertram
s, 1'urmväclit Nikons Kloeble lVlaxna peccatrix Lva Ouaissr
NN lüsadetti Pertram IVlulier Samaritana Lilli ,lank.10
10

Hermann pranO
LrieOricli prüter

Vlaria ^ s^vptiaea 7ru0sl Zcliäker

'a^en, Oienerclieinunxen. Lirenen . Ramien , Oekanmene, 7rojanerinnen , pitter.
läaten , Lenwieukel, Ln§el, püllerinnen.

tüme : MarxaLLliellenliers:

/VnisE (7 Irr
ause iiaclr äs-̂ Ict (14. IZilO)

7eclinisclre Linriclitunx :: puOolk VValut

^Incle 25 ^4 Oiir

Preise : 1-5,00 Vik.)
ist iiir Oe» seinen Verkauf irei ^ei.alten

r»s«i«.
tpsrksrrs

Xssskruke

Spsrvsrks û' QlrOvss'kS ^ «'

Oa/ns/r/rüte

RLeiMWMWW

570^

?e/ru >aren-
8perialxelc1iäk

zov

k̂ siserstr . 170/ Tel . 1528

k̂iikrer durdi die Opern
und Zinfonie -Konzerte

Oesßleickenl'extbücker,
Xlsviersusrütze

krilL Müller
Î lusikalienkanUluntz
Kaiser -Lcke-Vslclstr.
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